
ERNTEDANK - REFORMATIONSTAG 
UND DAS ENDE DES KIRCHENJAHRES 2021 

Für die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Sankt Laurentius zu Cammin und Sankt Bartholomäus zu Petschow 
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„

“
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Vorstellung Pastorin Froesa-Schmidt 
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Verabschiedungsgottesdienst                                     
für Pastorin Wenke Wetzel  
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Text Steffi Wolf 

Zu unserer Konfirmation
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Dankgottesdienst in Petschow 
„Was ihr getan habt einem von diesen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ 

Text     Barbara Hillmer    
Fotos   B. u. W, Hillmer 
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Familien-Andacht 
Am 8. August in Cammin 

Text/Fotos Wibke Synok 



9 

Erntedank-Gottesdienst in diesem Jahr am  
3. Oktober um 10.00 Uhr in Petschow  

Kleines Kirchen Quiz 

Woran erinnert die Erntekrone, die in vielen Kirchen zu Erntedank       
aufgehängt wird? 
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Termine aus der Region 

Die Antwort auf unser „Andere Zeiten“ Kirchen Quiz lautet: 

„Wenn ich wüsste, dass      

morgen die Welt unterginge, 

würde ich heute noch ein     
Apfelbäumchen pflanzen. “  
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 CAMMIN PETSCHOW WEITENDORF 

  10.00 Uhr   

 
Ökomenischer Gottesdienst, 10.00 Uhr im Festzelt                   

auf dem Sportplatz in Petschow mit anschließendem Dorffest  

 
11.00 Uhr  

Konfirmation 
  

 

14.00 Uhr 
Einführungs-
gottesdienst  

s. Seite 4 

  

  

10.00 Uhr    
Erntedank-

gottesdienst 
s. Seite 9 

 

 10.00 Uhr   

 
Regionalgottesdienst in Sanitz,11.00 Uhr 

s. Seite 10 und die aktuellen Aushänge 

 10.00 Uhr   

   17.00 Uhr  

 10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Musikalischer Vesper-   
gottesdienst s. Seite 17 

 

   14.00 Uhr  

GOTTESDIENSTPLAN 

Die Termine richten sich nach den Möglichkeiten      
der aktuellen Verordnungen. 
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KIRCHENCHOR 

GEMEINDENACHMITTAGE  

REGELMÄßIGE TERMINE 

Musikalischer Vespergottesdienst zum  
Ewigkeitssonntag  
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Endlich konnte nun seit Ende Mai wie-
der mit der Christenlehre AG begonnen 
werden. In kleinen Gruppen ging es mal 
raus auf eine große Löwenzahnwiese, 
die so hochgewachsen war, dass man 
sich sogar darin verstecken konnte. 
Oder wir saßen mit Kratzeis unter ei-
nem schattigen Baum vor dem Pfarr-
haus. Es war schön nun wieder Gemein-
schaft spüren zu können.  

Die Geschichte von Barthimäus dem 
Blinden, haben wir durch einen Pfad 
nachempfunden. Mit verbundenen Au-
gen und einem Helfer wurde diese Situ-
ation nachempfunden. Wie unange-
nehm es doch ist nichts zu sehen und in 
welcher Verantwortung als Führer des 
Blinden man ist, wurde so verdeutlicht. 
Mit einer Papierblume, die wie durch 
einen Zauber ihre Blüten im Wasser öffnen konnte, haben wir gestaunt wie so 
manches Wunder geschehen kann.  

Wibke Synok für die gemeindepädagogische Arbeit Cammin-Petschow 

Christenlehre AG der Storchenschule Cammin / 
Vorschule der Kita Spatzenhausen 
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Der Heilige Geist. Wer oder was steckt eigentlich 
dahinter? Gemeinsam sind wir mit den Kindern in 
die Pfingstgeschichte eingetaucht.  

Der Heilige Geist wehte uns mal sanft und mal 
stürmisch anhand von Seidentüchern um die 
Ohren. Er ist zwar unsichtbar, dennoch können 
wir ihn wahrnehmen und seine Kraft durch 
Mut und Zuversicht spüren. 

Pfingst-Kindergottesdienst 

Zum Schluss ging ein kleiner Pfingstgruß, geschrieben und eigenhändig von 
den Kindern gemalt, eine Postkarte an einem Luftballon auf Reisen. Unter 
dem Leitsatz: „Fliege dorthin, wo der Heilige Geist dich durch seine Winde 
hintreibt.“ Mal sehen, vielleicht haben wir Glück und es schreibt uns jemand 
einen Gruß zurück.  
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Als Sommerferienaktion hat die Jugend 
der Kirchengemeinde Cammin-Petschow 
zum Waffelschmaus in Cammin eingela-
den.  

Es wurde kräftig Teig angerührt, Waffel-
eisen auf Hochtouren gefahren und 
frisch aus dem heißen Eisen, die Waffel 
serviert. Als Krönung: Puderzucker mit 
Erdbeermarmelade. Ein wahrer süßer 
Traum. 

Viele Kinder und Familien sind der Einla-
dung gefolgt und somit ergab sich ein 
buntes lockeres Treiben auf dem Pfarr-

hof. Laut unserer Hochrechnung sind 
rund 80 Waffeln gebacken worden! Eine 
starke Leistung, die sich bestimmt noch 
einmal Wiederholen lässt.  

Ein herzlicher Dank an die Waffelbäcke-
rinnen: Muriel, Franziska, Yemi, Friederi-
ke und Esther.  

Für die Einnahme der Geldspenden, 
möchten sich alle Beteiligten an der Akti-
on recht herzlich bedanken. Diese wird 
für weitere Kinder- und Jugend Projekte 
genutzt. 

Wibke Synok 

Als Höhepunkt sind die Christenlehre-
kinder zu einem Ausflug nach Bad 
Doberan ins Münster gestartet. Bei 
schwülen Temperaturen war es eine 
wahre Wohltat die kühlen Gemäuer des 
Münsters zu begehen. Viele Dinge wur-
den uns bei der einstündigen Führung 
erzählt. Einige imposante Geschichten 
sind uns gleich im Kopf geblieben, wie 
zum Beispiel der Wortlaut: „Halt die 
Klappe“ entstanden ist. Die Mönche des 
Münsters hatten ein sogenanntes Chor-
gestühl mit einer integrierten Klappe, die 
es ermöglichte, dem Mönch zu stehen 
und im ausgeklappten Zustand zu sitzen. 
Hielt man die Klappe während des Ein-
klappens nicht fest, entstand im Kirchen-
schiff ein sehr lauter Knall. Deswegen: 
„Halt die Klappe!“.  

Im Anschluss haben wir die Sommerro-
delbahn ausprobiert und wahrhaftig ra-
sante Geschwindigkeiten erreicht. Mit 
fliegenden Haaren, einem vom Winde 
verwehtem Base Cape und viel Gelächter 
sind wir den Berghang hinunter gesaust.  

Hierbei nochmal ein großes herzliches 
Dankeschön an die Mitrodler und Beglei-
ter: Frau M. Stahl und Herrn S. Schulz!  
Da so viel rodeln natürlich Hunger 
macht, gab es zum Schluss noch ein 
Abendbrot am Kiosk und endete mit ei-
nem Eisnachtisch.  

Ein wirklich erlebnisreicher Nachmittag. 
Der mit kleinen Blessuren, aber dennoch 
glücklich und müde zu Ende ging. 

Wibke Synok 

„Halt die Klappe“ - Ausflug ins Münster Bad Doberan 

„Voll lecker!“ - Waffelbackaktion 
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Auch im Monat August 
traf sich die junge Ge-
meinde in der Pfarrkü-
che in Cammin. Diesmal 
unter dem Motto: „Wem 
kannst du immer         
vertrauen? Wen hast du 
stetig an Deiner Seite?“ 
Einen Psalm aus der    
Bibel vom Jubelgesang 
Davids haben wir dazu 
gelesen und uns unsere 
eigenen Gedanken hierzu 
gemacht. 

Auftakt der „Jungen Wilden“ 

Unser nächstes Treffen ist:  

Am 21. September, um 17.00 Uhr!  

Wenn es das Wetter zulässt, wollen wir zum 
Paula Stein wandern und uns ein Bild dieser 
Gedenkstätte machen.  

Wibke Synok  

Im Anschluss wurde vielerlei Obst geschält und 
geschnitten. Ab in den Mixer und leckeren 
Smoothie geschlürft. Auch wenn es dem einem 
oder anderem zu sauer erschien. Trotzdem -
köstlich-! 



STORCHENSCHULE CAMMIN 
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Die Fahrradständer auf dem Schulhof waren 
am 27. Mai gegen 8.00 Uhr bis auf den letzten 
Platz zugestellt – aufgeregt versammelten 
sich die Kinder der vierten und fünften Klasse, 
verkehrssicher ausgerüstet mit Helmen, um 
eines der wenigen Projekte in diesem beson-
deren Schuljahr zu starten: Das Fahrradturnier. 
Die Verkehrswacht Tessin baute auf dem 
Schulgelände einen Fahrradparcours auf, den 
die Schülerinnen und Schüler anschließend in 
einem Testlauf abfahren konnten. Hier kam es 
auf Konzentration, Geschicklichkeit und theo-
retisches Wissen an – auch auf dem Drahtesel 

ist ein Schulterblick unerläss-
lich. Gestartet wurde bei grü-
ner Ampel, um dann durch den 
Kreisverkehr zu fahren und 
einige Meter weiter über eine 
kleine Rampe zu düsen. 
Schwierig wurde es in einer S-
Kurve, die besonders viel Acht-
samkeit erforderte, bevor 
einhändig um eine Stange 
gefahren wurde. Nach einem 
Spurwechsel ging es in den 
Slalom, bis kurz vorm Ziel der 
Bremstest als letzter Stopp 

erreicht wurde. In der zweiten Runde kam es 
dann darauf an: Zeiten wurden gestoppt und 
Punkte gesammelt, sodass am Ende die ersten 
drei Plätze in beiden Klassen mit einer Medail-
le ausgezeichnet wurden. In zwei Wochen 
steht dann die offizielle Fahrradprüfung an, die 
von der Polizei begleitet wird. In der Zwischen-
zeit absolvieren beide Klassen noch ihre theo-
retische Prüfung, um dann spätestens zu den 
Sommerferien fit für die Straßen zu sein. 
Tanja Frenzel für das Storchenschulteam 

Fahrradturnier der Verkehrswacht für Klasse 4 und 5 



 

STORCHENSCHULE CAMMIN 
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Die vierte Klasse hat für ihre 
Patenklasse, der neuen ersten 
Klasse, Willkommensgeschenke 
in Form von bemalten Steinen 
und einer kleinen Süßigkeit vor-
bereitet. Zur Einschulungsfeier 
gab es bereits ein Willkommens-
video, in dem sich alle Viert-
klässler vorstellten. Die Ge-
schenke überreichten die Kinder 
der vierten Klasse ihren Paten an 
einem Kennenlerntag in der 
ersten Schulwoche.  

 

Alle Kinder hatten an diesem Tag die Mög-
lichkeit sich durch gemeinsame Aktionen, 
wie einer Schulrallye und verschiedener 
Spiele, schon etwas besser kennenzuler-
nen. Es hat allen viel Spaß gemacht.  

Alexander Bahr für das Storchenschulteam 

Paten für die Erstklässler  

28.09.2021 Kinderkonzert in Rostock 
01.10.2021 Erntedankgottesdienst 
16.10.2021 Tag der offenen Tür  
12.11.2021 Martinsumzug 
27.11.2021 Adventsbasteln 

Das Stattfinden der Termine ist 
wegen möglicher Einschränkungen 
nicht gewährleistet. Aktuelle Ände-
rungen werden auf der Homepage 
bekannt gegeben. 



STORCHENSCHULE CAMMIN 

21 

Sommerferienprogramm 
Für unsere Hortkinder hatten wir in den Ferien ein buntes Programm mit vielen und lustigen Er-
lebnissen vorbereitet. Dazu gehörte eine Piratenwoche mit tollen Bastelprojekten. Wir bemalten 
Boote, bastelten ein Angelspiel, gestalteten Masken. Es gab Kinderschminken und eine Sommer-
disco. Diese wurde mit einer großen Schatzsuche gefeiert. Jeden Morgen gab es ein gemeinsames 
Frühstücksbüfett. Mit frischen Brötchen, Eiern, Cornflakes und vielem mehr. Wir entdeckten das 
Makramee, stellten Schlüsselanhänger, Armbänder und Blätter her. Es gab Popcorn und wir koch-
ten Nudeln mit Tomatensoße. Es gab auch Zeit, um sich selbst spielerisch auszutoben. Die Kinder 
spielten Schule und legten sich einen Schneckenzoo an. 



STORCHENSCHULE CAMMIN 
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Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…  
Es ist der 1. August, das neue Schuljahr steht 
kurz bevor. Sonne und Wind begleiten die Glo-
cken der Camminer St. Laurentius Kirche, die 
weit über das Dorf hinaus erklingen und an-
kündigen, worauf sich 15 Kinder und ihre Fa-
milien bereits seit Wochen freuen: Die Ein-

schulung in die 
Storchenschu-
le Cammin. In 
den leuchten-
den Augen der 
zukünftigen 
Erstklässler ist 
die Freude, 
aber auch die 
Aufregung zu 
sehen, denn 
gleich werden 

sie zusammen mit der Pastorin Frau Borowski, 
ihrer Bezugserzieherin und ihrer Klassenleite-

rin in die farbenfroh geschmückte Kirche ein-
ziehen. Im Gottesdienst erwartet die Kinder 

das gesamte 
Kollegium der 
Storchen-
schule, um sie 
willkommen 
zu heißen. 
Doch nicht 
nur die Lehrer 
und Hortner, 
sondern auch 
alle Schüler, 
und die Pa-

tenklasse im Besonderen, begrüßen die klei-
nen Ehrengäste per Videobotschaften. Sie alle 
werden die neuen Storchenschüler auf ihrem 
Weg begleiten. Ein Weg, der von vielen Her-
ausforderungen, aber auch wunderbaren Er-
lebnissen, Erfahrungen und neuen Freund-
schaften geprägt sein wird.  

Guter Gott, stelle diese Gemeinschaft unter 
deinen Schutz und Segen.  

Franka Machann für das Storchenschulteam 



STORCHENSCHULE CAMMIN 
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Kaum hatte das neue Schuljahr begonnen, 
stand auch schon das erste große Highlight 
vor der Tür. Alle Schülerinnen und Schüler der 
Storchenschule nahmen in der zweiten Schul-
woche am Schwimmcamp in der Tessiner 
Südsee teil. Von Montag bis Freitag ging es 
dann abwechselnd ins Wasser, zum Fuß- oder 
Volleyball oder in den Theorieunterricht an 
Land – natürlich erst nach einer gemeinsamen 
Erwärmung auf der Wiese. Die Kinder wurden 
in verschiedene Gruppen eingeteilt, die ihren 
Schwimmleistungen entsprachen. Das See-
pferdchen-Abzeichen wurde von vielen Kin-
dern erreicht, aber auch stärkere Schwimmer 
konnten ihre Leistungen unter Beweis stellen, 
um später im Jahr ihr Bronze-, Silber- oder 
Goldabzeichen abzulegen. Auch die Spiele an 
Land haben vielen Kinder Spaß gemacht, was 

besonders den Zusammenhalt zwischen den 
einzelnen Klassen stärkte. Auf dem Volleyball-
platz schmetterten Erstklässler den Ball ge-
nauso begeistert über das Netz wie die       

Großen. Die aufblasbare Basketballstation hat 
ebenfalls den Sportsgeist geweckt. Besonders 
erfreulich war, dass schon am Mittwoch einige 
Kinder vom Nichtschwimmerbereich auf die 
Schwimmbahnen im tieferen Bereich wechsel-

ten und so zeigen konnten, wie viel sie schon 
dazu gelernt haben. Eine tolle Aktion der Firma 
Trixitt, um den ausgefallenen Schwimmunter-
richt während des Lockdowns auszugleichen. 
Das Team der Storchenschule sah das 
Schwimmcamp als Chance, jedem Kind den 
Bewegungsraum Wasser näher zu bringen, 
sodass die Kinder richtig schwimmen können. 
Wenn auch nur ein Kind durch solch eine Maß-
nahme vor Schlimmerem gerettet wird, so hat 
sich der gesamte Schwimmunterricht mehr als 
bezahlt gemacht. 

 Tanja Frenzel für das Storchenschulteam 

Schulschwimmlager in der Tessiner Südsee 



 

Auflage


